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«Es wird vielleicht auch noch die Todesstunde
Uns neuen Räumen jung entgegen senden,
Des Lebens Ruf an uns wird niemals enden...
Wohlan denn, Herz, nimm Abschied und gesunde! »

Und der Lebensrückblick, den der Greis 1956 im Hinblick auf sein nahes
Lebensziel verfaßte, schließt mit lauterem Dank: «Ich danke dem Leben, an
dessen Reichtum ich teilhaben durfte.»

Wer Arthur Frey gekannt hat, hat ihn geliebt. Seine beiden ältesten
Wettinger Freunde, die im Frühling noch an seinem Grabe standen und
nachdenklich einen grünen Zweig auf seine Urne fallen ließen, sind ihm seither
nachgefolgt. Wir andern - und wir sind viele weit herum - denken an ihn in
tiefer Dankbarkeit. Otto Müller

Im Kalender fehlt noch der Tag des eigentlichen, das heißt
des unbekannten Heiligen.

Wissen ist Macht, lautet eine versucherische Schulbonzenweisheit.

Sie zu parieren, ist nur der beste Teil jener fragwürdigen
Macht imstande: das Wissen um die menschliche Ohnmacht.

Schwermut hat ihren Grund in der Erkenntnis, daß wir ohne

Leichtsinn nicht leben, aber nicht leichtsinnig sterben können.

Robert Mächler
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